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Beschreibung
Die Schlacht von Paris im März 1814 führte zur Besetzung der französischen Hauptstadt und
letztendlich zur Abdankung Napoleons. Auf die Übergabe der Stadt Paris wurde eine
Medaille geprägt. Ihre Rückseite zeigt die römische Personifikation des Glückes Fortuna, die
sich dem Betrachter abwendet. Sie steht auf einem Schiff, dem heraldischen Symbol der
Stadt Paris, dessen Segel erschlafft ist. Das Attribut der Fortuna, das Rad, ist an einigen
Stellen gebrochen. Auch die Inschrift im Abschnitt besagt, dass das sich das Glück
abgewendet habe. Die Darstellung greift die antike Vorstellung auf, dass selbst der beste
Feldherr und die stärkste Truppe von göttlichen und schicksalshaften Wohlwollen abhängig
seien. Die Vorderseite der Medaille zeigt Napoleon in Uniform und nennt interessanterweise
noch seinen Kaiser- und Königstitel.
Die Erfassung dieser Medaille wurde durch den Numismatischen Verbund in Baden-
Württemberg (NV BW) ermöglicht.
[Sophie Preiswerk]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Durchmesser: 40,5 mm, Gewicht: 30,92 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1814
wer Nicolas Guy Antoine Brenet (1773-1846)
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/18729


Beauftragt wann
wer Dominique-Vivant Denon (1747-1825)
wo

Beauftragt wann
wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Fortuna (Göttin)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Paris
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